
 

 

Gudelacksee – Lindow 



 



 

 

 1 

Programm 

Veranstalter: Deutscher Kanuverband e.V. 

Ausrichter: Landes-Kanu-Verband Brandenburg e.V. 

Durchführung: Segel-Club Lindow e.V. 

Klassen: IC, Taifun, Taifun-Jugend 

Organisationsleitung: Martin Droll 

Wettfahrtleitung: Uwe Grigull 

Schiedsgericht: Gert Wegner 

Regattabüro: Roland Rensch 

Wertung: Low-Point-System 

Preise: DKV-Meisternadeln (Gold, Silber, Bronze) 
 Erinnerungspreise / Wanderpreise 
 Preise für das erste Drittel 

Social Media: Während der Veranstaltung werden Foto- und Vi-
deoaufzeichnungen gemacht, die dann live und 
im Nachgang vom SCL, dem LKV Brandenburg so-
wie dem DKV für die Öffentlichkeitsarbeit für die 
Sportart Kanu-Segeln und für die DM genutzt 
werden. 

Zeitplan: 26.07. 18:00 Uhr Eröffnung, 
Ehrung der Ranglistenbesten 

 27.07. 12:00 Uhr 1. Start  
 28.07. Wettfahrten nach Bekanntgabe (Aushang) 
 29.07. Wettfahrten nach Bekanntgabe (Aushang) 
  19:00 Uhr Jugendversammlung 
  20:00 Uhr Mitgliederversammlung 
 30.07. Wettfahrten nach Bekanntgabe (Aushang) 
 31.07. Wettfahrten nach Bekanntgabe (Aushang) 
 15:00 Uhr letzte Startmöglichkeit 
 18:00 Uhr Siegerehrung 

Änderungen vorbehalten!  
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Grußworte des  
Landes-Kanu-Verbandes Brandenburg 

Liebe Kanu-Segler, 

liebe Freunde des Segel- und Kanusports, 
 

das Leben im wasserreichsten Bundesland der Bundesrepublik Deutschland ist für uns 

Brandenburger oft eine Selbstverständlichkeit und wir nehmen diesen Wasserschatz 

vor unserer Haustür nur selten bewusst wahr. Mit 3.000 Seen und 33.000 km Fließge-

wässern ist Brandenburg das Land der unbegrenzten Möglichkeiten für Kanuten und 

Segler. 

Umso mehr freue ich mich, dass beide - auf den ersten Blick nicht zusammengehö-

renden - Sportarten in den kommenden Tagen eine Harmonie finden und die Deut-

schen Meisterschaften im Kanu-Segeln auf dem schönen Gudelacksee im branden-

burgischen Lindow ausgetragen werden. 

Ich möchte dem ausrichtenden Segel-Club Lindow e.V. (SCL) dafür danken, dass er 

den Mut und das Engagement gefunden hat, diese Regatta in der aktuellen Corona-

Situation zu organisieren. Für die heutige Veranstaltung galt es, in kurzer Zeit kom-

plexe Herausforderungen zu meistern, Entscheidungen zu treffen und neue Konzepte 

zu entwickeln. Dinge, die zusätzliche Zeit in Anspruch nehmen und viel Einsatz erfor-

dern. 

Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer, ich möchte Euch ausdrücklich bitten, den SCL 
bei der Umsetzung des Wettkampfkonzeptes zu unterstützen und sich an die Maßga-
ben der bestehenden Verordnungen zu halten. Dieser erste Schritt zur „normalen“ 
Ausübung unseres Sportes unter Wettkampfbedingungen muss kontrolliert erfolgen. 
Die teilnehmenden Vereine stehen unter besonderer Beobachtung und die Veranstal-
tung hat eine „Vorreiterrolle“ für kommende Veranstaltungen. 
 

Ich wünsche dem SCL und allen Athleten gutes Gelingen und maximalen Erfolg bei 

den Deutschen Meisterschaften im Kanu-Segeln. 

 
Dajana Pefestorff 
Präsidentin 
Landes-Kanu-Verband Brandenburg e.V.  
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Teilnehmer 

IC 

1 GER-39 Klaus Röpke Hellerup Sejlklub 
2 GER-52 Anton Grigull Segelclub Preetz 
3 GER-68 Charlotte Steimann Segeberger Segel-Club 
4 GER-74 Eckhardt Pagel Buchholzer Segler-Verein 
5 GER-76 Marei Junge Segelclub Preetz 
6 GER-78 Ole Junge Segelclub Preetz 
7 GER-81 Anette Steimann Segeberger Segel-Club 
8 GER-82 Roger Regitz American International Yacht Club Berlin 
9 GER-83 Simon Beers Segelsport Flensburg-Harrislee 

10 GER-84 Arne Stahl Kanu- und Segelclub Mardorf 
11 GER-85 Jan Stahl Kanu- und Segelclub Mardorf 
12 GER-86 Frederik Steimann Segeberger Segel-Club 
13 GER-89 Axel Bierwagen Yacht-Club Niedersachsen 
14 GER-90 Emma Grigull Segelclub Preetz 

Taifun 

1 GER-339 Martin Stendel Segel-Club Lindow 
2 GER-345 Roland Rensch Kanu- und Segelclub Mardorf 
3 GER-355 Arik Noack Segel-Club Lindow 
4 GER-360 Lasse Reinelt Segelclub Preetz 
5 GER-370 Jacob Wegner Segelclub Preetz 
6 GER-373 Torben Kossel NaturFreunde Braunschweig 
7 GER-377 Benedikt Plaumann Blankeneser Segel-Club 
8 GER-380 Niklas Steimann Deutsch-Britischer Yacht Club 
9 GER-383 Julian Henning Regatta-Segler-Neuruppin 

10 GER-391 Tim Fielitz Regatta-Segler-Neuruppin 
11 GER-392 Frank Altvater Borsumer Segel- und Kanuverein 
12 GER-396 Viktor Kopp Segelclub Salzgitter 
13 GER-398 Thilo Kingerter Kanu- und Segelclub Mardorf 
14 GER-401 Claudius Junge Segelclub Preetz 
15 GER-403 Andreas Steimann Segeberger Segel-Club 

Taifun-Jugend 

1 GER-361 Laurens Noack Segel-Club Lindow 

  Henriette Beier Segel-Club Lindow 
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Segelanweisung 

1. Regeln 

Alle Wettfahrten werden gemäß den gültigen internationalen Wettfahrtregeln 
der ISAF (neueste Ausgabe) einschließlich Anhang P, den Deutschen Wettfahrt-
bestimmungen für Kanu-Segeln des DKV (neueste Ausgabe), der Ausschreibung 
und des Programms sowie den Segelanweisungen durchgeführt Die Wettfahrt-
leitung behält sich das Recht auf Änderung vor. 

2. Mitteilungen für die Teilnehmer 

Mitteilungen für die Teilnehmer werden an der Tafel für Bekanntmachungen 
ausgehängt. 

3. Änderungen der Segelanweisungen 

Änderungen der Segelanweisungen werden spätestens eine Stunde vor Aus-
laufbereitschaft des Tages ausgehängt, an dem sie gelten. Änderungen des 
Zeitplans werden bis spätestens 20:00 Uhr des Vortages ausgehängt. 

4. Signale an Land 

4.1. Signale an Land werden am Flaggenmast gesetzt. 
4.2. Wenn die Flagge AP an Land gezeigt wird, ist “1 Minute“ durch 

„nicht weniger als 60 Minuten“ in dem Wettfahrtsignal AP zu 
ersetzen. 

4.3. Wenn Flagge AP über Flagge H an Land gezeigt wird, dürfen 
Boote den Hafen nicht verlassen. 

5. Zeitplan 

5.1. Erstes Ankündigungssignal am Montag, 27.07.2020, 11:55 Uhr. 
Für jeden Wettfahrttag sind drei (3) Wettfahrten geplant. 
Es werden nicht mehr als vier (4) Wettfahrten am Tag gesegelt. 
Wenn Flagge „L“ am Zielschiff gezeigt wird, ist eine weitere Wettfahrt an die-
sem Tag geplant. 
Letztmögliches Ankündigungssignal Freitag, 31.07.2020, 14:55 Uhr. 

5.2. Um die Boote darauf aufmerksam zu machen, dass eine Wettfahrt oder eine 
Folge von Wettfahrten bald beginnt, wird die orangefarbene Startlinien-Flagge 
mit einem Schallsignal mindestens fünf Minuten vor dem Ankündigungssignal 
gesetzt. 

6. Klassenflaggen 

IC Klasse  Flagge „IC“ 
Taifun-Klasse  Zahlenwimpel „1“ des Internationalen Flaggenalphabets 
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7. Die Bahnen 

7.1. Die Skizzen im Aushang „Bahnen“ zeigen die Bahnen einschließlich Reihenfolge, 
in der die Bahnmarken zu passieren sind, und die Seite, auf der sie zu lassen 
sind. 

7.2. Die Wettfahrtleitung zeigt spätestens mit dem Ankündigungssignal die zu se-
gelnde Bahn gemäß Bahnskizze an und legt die 1. Bahnmarke gegen den Wind. 

8. Bahnmarken 

Die Bahnmarken sind gelbe Tonnen. 
Start- und Zielbahnmarken sowie eine optionale Ablauftonne an Bahnmarke 1 
(Luv) sind kleine feste kugelförmige Bojen. 
Die Startbahnmarke kann durch ein Boot der Wettfahrtleitung ersetzt werden, 
eine orange Flagge zeigend. 

9. Hindernisse 

Das Gebiet zwischen kleiner Insel und dem südlichen Festland darf nicht durch-

fahren werden. 

10. Start 

10.1. Die Startlinie wird gebildet durch ein weißes Peildreieck auf dem Startschiff, 
auf dem eine orange Flagge gesetzt ist und einer Boje mit oranger Flagge oder 
einem Boot der Wettfahrtleitung mit oranger Flagge. 

10.2. Boote, deren Ankündigungssignal noch nicht gegeben wurde, müssen sich vom 
Startgebiet fernhalten. (Nicht weniger als 50 Meter) 

10.3. Ein Boot, das nicht innerhalb fünf (5) Minuten nach ihrem Startsignal startet, 
wird ohne Anhörung als DNC oder DNS gewertet. (Änderung WR A4) 

10.4. Der Start erfolgt nach WR 26. 
10.5. Das Startsignal wird zusammen mit einem kurzen Schallsignal gezeigt. 
10.6. Die Startreihenfolge ist: IC, Taifun. 

Ein Gesamtrückruf ändert die Startreihenfolge nicht. Die Wettfahrtleitung kann 
die Startreihenfolge ändern und zeigt dies durch Setzen der Klassenflagge an. 

11. Änderung des nächsten Bahnschenkels 

Gemäß WR 33. 

12. Ziel 

Die Ziellinie wird gebildet durch ein weißes Peildreieck auf dem Zielschiff, auf 
dem eine blaue Flagge gesetzt ist und einer Boje mit oranger Flagge. 

13. Strafsystem 

Es gilt Anhang P. 
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14. Zeitlimits und Sollzeiten 

14.1. Sollzeiten und Zeitlimits sind wie folgt: (in Minuten) 
Klasse: Taifun/ Taifun Jugend Sollzeit: 50  Zeitlimit: 80 
Klasse: IC    Sollzeit: 40  Zeitlimit: 70 
Das nicht Einhalten der Sollzeit ist kein Grund für einen Antrag auf Wiedergut-
machung. (Das ändert Regel 62.1(a)) 

14.2. Boote, die nicht innerhalb von 20 Minuten durchs Ziel gegangen sind, nachdem 
das erste Boot die Bahn abgesegelt hat, werden ohne Verhandlung als „nicht 
durchs Ziel gegangen“ (DNF) gewertet. (Das ändert die Regeln 35, A4 und A5) 

15. Proteste und Anträge auf Wiedergutmachung 

15.1. Protestformulare sind im Wettfahrtbüro erhältlich. Proteste und Anträge auf 
Wiedergutmachung oder Wiederaufnahme müssen dort innerhalb der angege-
benen Frist eingereicht werden. 
Die Frist für Proteste beträgt 60 Minuten nach Zieldurchgang des letzten Boo-
tes der Klasse in der letzten Tageswettfahrt bzw. dem Signal des Wettfahrtko-
mitees „heute keine Wettfahrten mehr“. Je nachdem, was später ist. (Das än-
dert WR 61.3) 

15.2. Es gilt WR Anhang T - Schlichtung 
15.3. Nicht später als 30 Minuten nach Ablauf der Protestfrist werden Bekanntma-

chungen ausgehängt, um die Teilnehmer über Anhörungen zu informieren, bei 
denen sie Partei sind oder als Zeugen benannt wurden. Die Verhandlungen 
werden im Juryraum, gelegen im Clubraum, abgehalten und beginnen um die 
ausgehängte Zeit. 

15.4. Bekanntmachungen von Protesten durch das Wettfahrtkomitee, das Techni-
sche Komitee oder das Protestkomitee werden zur Information nach WR 
61.1(b) ausgehängt. 

15.5. Eine Liste der Boote, die nach Anhang P wegen Verstoßes gegen Regel 42 be-
straft wurden, wird vor Ende der Frist für Proteste ausgehängt. 

15.6. Verstöße gegen die Segelanweisungen 10.2, 17, 20 oder 21 sind nicht Gründe 
für einen Protest durch ein Boot. (Änderung WR 60.1(a)) 

15.7. Am letzten Wettfahrttag müssen Anträge auf Wiederaufnahme bei Protesten 
des Vortages innerhalb der Protestfrist und sonst innerhalb von 30 Minuten 
nach Verkünden der Entscheidung eingereicht werden. (Änderung WR 66) 

16. Wertung 

Siehe Ausschreibung 

17. Sicherheitsanweisungen 

17.1. Ein Boot, das die Wettfahrt aufgibt, muss unverzüglich die Wettfahrtleitung 
bzw. das Wettfahrtbüro darüber informieren. 
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17.2. Auf dem Wasser sind jederzeit persönliche Auftriebsmittel zu tragen, außer 
zum kurzfristigen Wechseln und Anpassen der Kleidung. Das ändert WR 40 und 
das Vorwort zu WR Teil 4. 

18. Ersetzen von Besatzung und Ausrüstung 

18.1. Ein Wechsel des Schiffsführers ist nicht erlaubt. Mannschaftswechsel bedürfen 
einer Genehmigung der Wettfahrtleitung. 

18.2. Das Ersetzen von beschädigter oder verlorener Ausrüstung ist nur mit Geneh-
migung durch die WL gestattet. Der Austausch muss bei erster zumutbarer Ge-
legenheit bei der WL beantragt werden. 

19. Ausrüstungs- und Vermessungskontrollen 

Ein Boot oder die Ausrüstung können jederzeit in Bezug auf die Einhaltung der 
Klassenvorschriften und der Segelanweisungen überprüft werden. Auf dem 
Wasser kann ein Boot durch einen Ausrüstungskontrolleur oder Vermesser der 
Wettfahrtleitung aufgefordert werden, sich sofort für eine Überprüfung zu ei-
ner bestimmten Stelle zu begeben. 

20. Teamboote 

Teamleiter, Trainer und weitere Hilfspersonen müssen vom Zeitpunkt des Vor-
bereitungssignals für die erste startende Klasse außerhalb der Wettfahrtge-
biete bleiben, bis alle Boote durchs Ziel gegangen sind oder aufgegeben haben 
oder die Wettfahrtleitung eine Verschiebung, einen allgemeinen Rückruf oder 
einen Abbruch signalisiert. 

21. Ordnung und Abfall 

21.1. Alle Boote, Trailer und Fahrzeuge müssen ausschließlich in den dafür vorgese-
henen Bereichen abgestellt sein. 

21.2. Abfall muss an Land in die dafür vorgesehenen Behälter entsorgt werden. 

22. Funkverkehr und Telefon 

22.1. Außer im Notfall darf ein Boot während der Wettfahrt weder Sprachmitteilun-
gen oder Daten senden noch Sprachmitteilungen oder Daten empfangen, die 
nicht allen Booten zur Verfügung stehen. 

23. Preise 

Siehe Ausschreibung 

24. Haftungsausschluss 

Siehe Ausschreibung 
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Übersicht Segelrevier Gudelacksee: 
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Deutsche Meister – IC 
1964 Ulli Schumann KC Rinteln 
1965 Ulli Schumann KC Rinteln 
1966 Ulli Schumann KC Rinteln 
1967 Günter Kahl YC Niedersachsen 
1968 Günter Kahl YC Niedersachsen 
1969  keine Meisterschaft 
1970 Günter Kahl YC Niedersachsen 
1971 Günter Kahl YC Niedersachsen 
1972 Günter Kahl YC Niedersachsen 
1973  keine Meisterschaft 
1974 Walter Pollmann KC Rinteln 
1975 Walter Magnus KC Rinteln 
1976 Günter Kahl YC Niedersachsen 
1977 Olav Hohmeyer SC Minden 
1978 Olav Hohmeyer SC Minden 
1979  keine Meisterschaft 
1980 Olav Hohmeyer SC Minden 
1981 Peter Hellwig LKV Niedersachsen 
1982 Peter Hellwig LKV Niedersachsen 
1983 Lutz Köhler SC Minden 
1984 Jens Reichert MTV Peine 
1985 Jens Reichert MTV Peine 
1986 Peter Hellwig LKV Niedersachsen 
1987 Peter Hellwig LKV Niedersachsen 
1988 Jens Reichert MTV Peine 
1989 Jens Reichert MTV Peine 
1990 David Hullin KSG Hildesheim 
1991 Jens Reichert MTV Peine 
1992 Jens Reichert MTV Peine 
1993 Jens Reichert MTV Peine 
1994 Jens Reichert MTV Peine 
1995 Jens Reichert MTV Peine 
1996 Jens Reichert MTV Peine 
1997 Jens Reichert MTV Peine 
1998 Jens Reichert MTV Peine 
1999 Frank Adler BGRS Buchholz 
2000 Peter Ullmann KSW Wilhelmshaven 
2001 David Hullin BSKV Borsum 
2002 Arne Stahl KSGH Hildesheim 
2003 Jan Stahl KSGH Hildesheim 
2004 Tobias Kunz WSC Wittensee 
2005 Anette Steimann SSC Bad Segeberg 
2006 Manuel Radek KSGH Hildesheim 



 

 

 10 

2007 Manuel Radek KSGH Hildesheim 
2008 Peter Ullmann KSW Wilhelmshaven 
2009 Anette Steimann SSC Bad Segeberg 
2010 Axel Bierwagen YCN Hannover 
2011 Peter Ullmann ZSK Zwischenahner Segelklub 
2012 Peter Ullmann ZSK Zwischenahner Segelklub 
2013 Roger Regitz AIYCB Berlin 
2014 Anette Steimann SSC Bad Segeberg 
2015 Arne Stahl KSMA Mardorf 
2016 Arne Stahl KSMA Mardorf 
2017 Peter Ullmann ZSK Bad Zwischenahn 
2018 Axel Bierwagen YCN Hannover 
2019 Axel Bierwagen YCN Hannover 
 

Deutsche Meister – Taifun 
1931 Sietz Maas DKSC Duisburg 
1932 Willi Jansen DKSC Duisburg 
1933 Paul Heelmes KSC Duisburg-Ruhrort 
1934 Ernst Ruhnau KV Königsberg 
1935 Dietz Maas DKSC Duisburg 
1936 Dietz Maas DKSC Duisburg 
1937 Dietz Maas DKSC Duisburg 
1938 Dietz Maas DKSC Duisburg 
1939 Heinz Rosemeier WPB Bremen 
1940 – 1950 keine Meisterschaft 
1951 Robert Diwicki LUV Bremen 
1952 Robert Diwicki LUV Bremen 
1953 Robert Diwicki LUV Bremen 
1954 Helmut Regener LUV Bremen 
1955 Helmut Regener LUV Bremen 
1956 Helmut Regener LUV Bremen 
1957 Fritz Schmidt DUYC Duisburg 
1958 Fritz Schmidt DUYC Duisburg 
1959 Fritz Schmidt DUYC Duisburg 
1960 Bernd Siebel EKSC Essen 
1961 Ulrich Schumann RKC Rinteln 
1962 Fritz Schmidt DUYC Duisburg 
1963 Jürgen Dörre KSC Hemer 
1964 K.H. Ostermann KC Hemer 
1965 K.H. Ostermann KC Hemer 
1966 W. Domagala DKSC Duisburg 
1967 W. Domagala DKSC Duisburg 
1968 Bernd Zahn KC Frankenthal 
1969 Werner Sülberg KSC Hemer 
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1970 Werner Sülberg KSC Hemer 
1971 Jörg Hustan YC Niedersachsen 
1972 Werner Sülberg KSC Hemer 
1973 Hubert Görgen YC Niedersachsen 
1974 Olaf Küster KSC Hemer 
1975 Dr. Hermann Harde KC Frankenthal 
1976 Johann Troue WVH Bremen-Hemelingen 
1977 Enno Cramer jun. KSW Wilhelmshaven 
1978 Enno Cramer jun. KSW Wilhelmshaven 
1979 Dr. Hermann Harde KC Frankenthal 
1980 Uwe Helmers KSW Wilhelmshaven 
1981 Jörg Walter KSW Wilhelmshaven 
1982 Jörg Walter KSW Wilhelmshaven 
1983 Ansgar Lehne KSGH Hildesheim 
1984 Peter Ullmann KSW Wilhelmshaven 
1985 Jörg Walter KSW Wilhelmshaven 
1986 Jörg Walter KSW Wilhelmshaven 
1987 Wolfgang Plüquett KSW Wilhelmshaven 
1988 Peter Ullmann KSW Wilhelmshaven 
1989 Udo Stalleiken DKSC Duisburg 
1990 Jörg Walter KSW Wilhelmshaven 
1991 Jörg Walter KSW Wilhelmshaven 
1992 Udo Stalleiken DKSC Duisburg 
1993 Peter Gillen KSGH Hildesheim 
1994 Olaf Grünberg KSW Wilhelmshaven 
1995 Henning Tebbe DKSC Duisburg 
1996 Henning Tebbe DKSC Duisburg 
1997 Harry de Koekkoek WVH Bremen-Hemelingen 
1998 Peter Gillen KSGH Hildesheim 
1999 Peter Gillen BSC Hamburg-Blankenese 
2000 Peter Gillen BSC Hamburg-Blankenese 
2001 Torben Kossel KSW Wilhelmshaven 
2002 Henning Tebbe BSC Hamburg-Blankenese 
2003 Henning Tebbe BSC Hamburg-Blankenese 
2004 Henning Tebbe BSC Hamburg-Blankenese 
2005 Christopher Ossenkopp KSGH Hildesheim 
2006 Torben Kossel KSW Wilhelmshaven 
2007 Christopher Ossenkopp KSGH Hildesheim 
2008 Peter Gillen BSC Hamburg 
2009 Martin Hilgert KCS Salzgitter 
2010 Marc Engelken KSW Wilhelmshaven 
2011 Torben Kossel SVBS Braunschweig 
2012 Martin Droll SCL Lindow 
2013 Martin Droll SCL Lindow 
2014 Martin Droll SCL Lindow 
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2015 Claudius Junge SCPR Preetz 
2016 Claudius Junge SCPR Preetz 
2017 Martin Droll RSN Neuruppin 
2018 Martin Droll RSN Neuruppin 
2019 Martin Droll SCL Lindow 
 

Deutsche Jugendmeister – Taifun-Jugend 
1970 Olaf Küster V. Schwarzpaul KSC Hemer 
1971 Enno Cramer jun. Stephan Wiese KSW Wilhelmshaven 
1972 U. Lautenschläger Chr. Barth KSC Hemer 
1973 K.D. Antrecht Mielke YC Niedersachsen 
1974 Dieter Gimperlein Jörg Walter KSW Wilhelmshaven 
1975 Peter Rotter Beate Rotter KSGH Hildesheim 
1976 Ansgar Lehne Raphael Lehne KSGH Hildesheim 
1977 Ansgar Lehne Raphael Lehne KSGH Hildesheim 
1978 Jörg Walter Björn Neumann KSW Wilhelmshaven 
1979 Jörg Walter Björn Neumann KSW Wilhelmshaven 
1980 Jörg Walter Björn Neumann KSW Wilhelmshaven 
1981 Venja Beers Klaus Höltzen KSW Wilhelmshaven 
1982 Venja Beers Imke Oelrichs KSW Wilhelmshaven 
1983 Peter Ullmann Susanne Grünberg KSW Wilhelmshaven 
1984 Raphael Lehne Marc Hauptmann KSGH Hildesheim 
1985 David Hullin Jens Nävy KSGH Hildesheim 
1986 David Hullin Miriam Meier KSGH Hildesheim 
1987 David Hullin Miriam Meier KSGH Hildesheim 
1988 Björn Neumann Torben Kossel KSW Wilhelmshaven 
1989 Sven Mentzel Anke Hallwachs DKSC Duisburg 
1990 Martin Hilgert Uwe Hilgert KSC Salzgitter 
1991 Sven Mentzel Anke Hallwachs DKSC Duisburg 
1992 Uwe Hilgert Thilo Koch KSC Salzgitter 
1993 Torbel Kossel Moritz Kruse KSW Wilhelmshaven 
1994 Uwe Hilgert Hannes Jahnke KCS Salzgitter 
1995 Jan Stahl Till Tolksdorf KSGH Hildesheim 
1996 Stephan Droll Christ. Ossenkopp SCL Lindow / KSGH Hildesheim 
1997 Moritz Kruse Steffen Brauns KSW Wilhelmshaven 
1998 Arne Stahl Moritz Bürrig KSGH Hildesheim 
1999 J.Bastian Schacht Gaylord Kingerter KSW Wilhelmshaven 
2000 Oliver Ossenkopp Christ. Ossenkopp KSGH Hildesheim 
2001 Christ. Ossenkopp Gaylord Kingerter KSGH Hildesh./ KSW Wilhelmsh. 
2002 Christ. Ossenkopp Gaylord Kingerter KSGH Hildesh./ KSW Wilhelmsh. 
2003 Johannes Meyer Dirk Heitmann WVH Bremen-Hemelingen 
2004 Johannes Meyer Dirk Heitmann WVH Bremen-Hemelingen 
2005 Niklas Steimann Frederik Steimann SSC Bad Segeberg 
2006 Niklas Steimann Charlotte Steimann SSC Bad Segeberg 
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2007 Winnie Gillen Lis Gillen WSB Bad Bederkesa 
2008 Niklas Steimann Charlotte Steimann SSC Bad Segeberg 
2009 Marei Junge Julika Hille SCPR Preetz 
2010 Rudi Mixdorf Tim Mixdorf SCL Lindow 
2011 Niklas Junge Viktor Kopp SCPR Preetz / SCSz Salzgitter 
2012 Cedric Freisenhausen Collin Freisenhausen SCPR Preetz 
2013 Cedric Freisenhausen Nadja Kopp SCPR Preetz / KCS Salzgitter 
2014 Moritz Jäger Ole Junge SCPR Preetz 
2015 Kassian Jürgens Moritz Hartwig SSC Bad Segeberg 
2016 Hannes Harnisch Johan Gillen SCPR Preetz / BSC Hamburg 
2017 Hannes Harnisch Marcel Schwab SCPR Preetz 
2018 Ole Junge Lasse Reinelt SCPR Preetz 
2019 Hannes Harnisch Maximilian Böhm SCPR Preetz 
 
 
 
 
 

Der Segel-Club Lindow wünscht euch viel 
Spaß, einen angenehmen Aufenthalt,  
guten Wind und viel Erfolg bei dieser 

Deutschen Meisterschaft! 
 
 

 
 

 
 



 

 

 
 
 
 

Bettina Mixdorf Seglerbedarf 

 

Online-shop 
Ferienwohnung  

www.bettinasseglerbedarf.de 
email:    info@bettinasseglerbedarf.de 

Fon +49 33933-71766 
Fax + 49 33933-90940 

mobil : +49 151 556 297 13 (Herr Wegner) 
Schönberger Dorfstraße 69, 16835 Lindow OT Schönberg 

 

Bootszubehör (Lindemann, Lankhorst, Ronstan, Sprenger, 
Pfeiffer, Navyline, Optiparts) 

Seile (Liros, Gleistein, Seilflechter) 
Bootsanstrich, Antifouling (v. Höveling, SeaJet, Owatrol) 

Bootspflegemittel (Yachticon) 
Bootsbeleuchtung (AquaSignal)  

Bekleidung, Accessoirs (Dry Fashion, Marinepool, Musto,  
Armor lux; Owney Outdoor) 

Schwimmwesten, Regattauhren (AuqaStar, Windesign), 
Ferngläser, Instrumente (WEMA, VDO) 

Seenotfunk (Ocean Signal Safe Sea) 
Bordelektronik (Digital Yacht) 

Schlauchboote, Außenbordmotoren (Benzin u. elektr.) 

http://www.bettinasseglerbedarf.de/
mailto:info@bettinasseglerbedarf.de

